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7. „Wir erobern den Raum!“

7.1. Das gerade Prisma

1. Die Grundfläche ist ein ebenes 3-,4-,5-,… Eck. 
2. An jedem Eckpunkt der Grundfläche führen senkrecht zur Grundfläche gleich lange Kanten nach oben. 
3. Oben liegt parallel zur Grundfläche das gleiche n – Eck wie bei der Grundfläche als Deckfläche vor.
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Oberfläche  =  Grundfläche + Mantelfläche 

+ Deckfläche
Mantelfläche  = Umfangslänge der [image: image18.wmf]3
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Volumen des Prismas = Grundfläche · Höhe
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Weitere Prismen – Formen:

          Dreiecksprisma                                                             Trapezprisma
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7.2. Der gerade Kreiszylinder
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Mantelfläche verläuft         Deckfläche = 

Senkrecht zur Grund -       Grundfläche =

fläche und Deckfläche       Kreisfläche
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                                          Das Netz des Zylinders:
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                                                                                     Umfang des Kreises

                                                                                     U = 2 r π
                                                                                     Mantelfläche                         h        

M = U · h

7.3. Die gerade Pyramide

Definition:

Verbindet man die Ecken eines ebenen n – Ecks mit einem Punkt S, der außerhalb der n – Eckebene liegt, so erhält man eine Pyramide.

Gerade Pyramide:

Alle Kantenlängen, die von den Eckpunkten der Grundfläche zur Spitze S führen, haben die gleiche Länge.

                        S                    Körperhöhe = Lotabstand der Spitze S von der  Grundfläche G
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Zur Ermittlung des Volumens einer Pyramide benötigt man das „Prinzip von Cavalieri“:

· Stehen 2 Körper auf einer Ebene und hat jede Schnittfläche, die parallel zur Ebene verläuft, den gleichen Flächeninhalt, dann haben die beiden Körper gleiches Volumen.
· Haben 2 Pyramiden gleich große Grundflächen G und gleich lange Körper -  höhen h, dann besitzen sie gleiches Volumen.
Ein Würfelkörper zeigt, dass jeder Würfel in 3 Pyramiden mit gleicher Grundfläche G (= Würfelseitenfläche) und gleicher Körperhöhe h (= Kantenlänge des Würfels) zerlegt werden kann.

→ Volumen einer Pyramide = 
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7.4. Der gerade Kreiskegel


Der Kegel kann als Rotationskörper aufgefasst werden: 
Ein rechtwinkliges Dreieck rotiert um eine Kathete!
Die Punkte des Raumes, die von der Hypotenuse und der anderen Kathete berührt werden, stellen die Oberfläche eines Kegels dar.

Grundkreisradius r , Körperhöhe h, Mantellinie m


Wir wickeln die Mantelfläche des Kegels ab und erhalten einen Kreissektor:
Umfang des Grundkreises = Länge des Bogens =
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Wir erinnern uns an die 8. Klasse:




b     
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Zur Mantelfläche des Kegels:

Wir wissen, dass gilt:      [image: image7.png]
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8. Klasse:      [image: image13.png]



9. Klasse:      Mantelfläche M des Kegels
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Mantelfläche:


O = 2 · G + M





V = h · G





Grundflächeninhalt:     G =  �EMBED Equation.3���


Volumen:                     V = G · h = �EMBED Equation.3���


Oberflächeninhalt:       O = 2 · G + M = �EMBED Equation.3���








Volumen:  V = �EMBED Equation.3��� · Grundfläche · Höhe = �EMBED Equation.3���


Oberflächeninhalt:   O = Grundfläche + Mantelfläche





m





�





   � QUOTE � ���








    �EMBED Equation.3���














Mittelpunktswinkel der abgewickelten Mantelfläche





�








Oberflächeninhalt: O = M + G = m · r · π + � QUOTE � ��� · π


Volumen: V = �EMBED Equation.3���� QUOTE � �
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